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Haushaltsaufl ösung leicht gemacht
Richtig entrümpeln und clever verkaufen

Dieses Buch bietet die nötige Hilfestellung um eine Haushaltsaufl ösung ziel-
gerichtet und möglichst komplikationsfrei umzusetzen.

Wir zeigen Ihnen auf, welche Aufgaben bei der Aufl ösung eines Haushalts auf Sie 
zukommen. Zu klären ist etwa, ob das Leerräumen des Haushalts in Eigenregie 
erfolgen oder ob dies ein Dienstleister wie ein Umzugs- oder Entrümpelungs-
unternehmen übernehmen soll. Was soll vom Hausrat weitergenutzt werden, 
was verschenkt oder verkauft werden und was kann ganz weg? Was geschieht 
mit eventuellen Haustieren?

Lässt sich ein Betroffener bei der Organisation oder der Durchführung seines 
Umzugs in eine Pfl egeeinrichtung helfen, stellen sich Fragen wie: Wie ist dieses 
Helfen oder die Bitte um Hilfe rechtlich einzuordnen und zu bewerten? Welche 
Haftungsrisiken ergeben sich für Helfer oder Geholfenem?

Ist der Hausrat komplett sortiert und sind wertvolle Stücke identifi ziert, geht es 
an die Verkaufsvorbereitung. Ein umfangreiches Kapitel in diesem Buch widmet 
sich den werthaltigen Gegenständen, die verkauft werden sollen. Wir verraten 
Ihnen zahlreiche wertvolle Tipps zur praktischen Verkaufsumsetzung. 
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1 Einleitung
Die Haushaltsauflösung ist sicher sowohl für die Betroffenen als auch 
für Kinder und Erben ein schwieriger Moment, in jedem Fall aber ein 
emotionaler. Wenn man noch alles selbst regeln kann, weil man aus 
dem großen Haus in eine kleine Wohnung zieht, ist die Situation eine 
andere, als wenn man als Pflegebedürftiger sein geliebtes Zuhause 
aufgeben muss und nur noch wenige Gegenstände mitnehmen darf. 
Manchmal wird der Erlös aus dem Hausrat dazu verwendet, die Pfle-
gekosten langfristig zu sichern. Dann kommt es auch auf den guten 
Verkauf an. Schwierig ist die Situation bei Erbengemeinschaften, 
wenn sich die Personen untereinander nicht einig sind. So kommt es 
immer wieder vor, dass einzelne Erben versuchen, sich im Rahmen 
der Nachlassauseinandersetzung gegenüber ihren Miterben Vorteile 
zu verschaffen, auf die sie rechtlich gar keinen Anspruch haben.

So gehen Sie eine Haushaltsauflösung praktisch an

Dieses Buch möchte Hilfestellung dazu bieten, eine Haushaltsauflö-
sung zielgerichtet und möglichst komplikationsfrei umzusetzen. 
Im ersten Teil wird aufgezeigt, welche Aufgaben auf jeden zukom-
men, der einen Haushalt aufzulösen hat. Entweder, weil er selbst 
bzw. ein Angehöriger in eine Pflegeeinrichtung umzieht, oder weil 
er die Wohnung eines Verstorbenen leerräumen muss. Die jeweilige 
Ausgangssituation geht selbstverständlich mit spezifischen Erforder-
nissen einher.

So gilt es beim Umzug ins Seniorenheim zu klären, inwieweit das 
dortige Zuhause mit eigenen Möbeln gestaltet werden kann, darauf-
hin die mitzunehmenden Gegenstände auszuwählen und den Umzug 
zu organisieren. Verfügen Erben über einen Haushalt, stellen sich 
Fragen wie: Wie lässt sich der Hausrat unter den Erben aufteilen? 
Kann der überlebende Ehepartner alles beanspruchen oder muss er 
etwas abgeben?
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Doch viele Aufgaben sind trotz unterschiedlicher Ausgangssitua-
tion identisch. Es gilt die Wohnung des Umziehenden/Verstorbenen 
fristgerecht zu kündigen und weitere Formalien zu erledigen wie 
Versicherungen informieren, den Rundfunkbeitrag (früher: GEZ) 
kündigen usw. Zudem stellt sich die Frage, ob das Leerräumen des 
Haushalts in Eigenregie erfolgen oder ob dies ein Dienstleister wie 
ein Umzugs- oder Entrümpelungsunternehmen übernehmen soll. 
Und die Aufteilung des Hausrats steht an: Was soll weitergenutzt 
werden, was verschenkt oder verkauft werden und was kann ganz 
weg? Und was geschieht mit dem Haustier der betroffenen Person? 
Wer sparen möchte und die Entrümpelung selbst durchführt, muss 
wegzuwerfende Gegenstände und Materialien sortieren und zu den 
zuständigen Entsorgungsstellen transportieren.

Ist der Hausrat komplett sortiert und sind wertvolle Stücke identifi-
ziert, geht es an die Verkaufsvorbereitung. Ein umfangreiches Ka-
pitel in diesem Buch widmet sich den werthaltigen Gegenständen, 
die verkauft werden sollen. Vernünftige Preise festzulegen ist nicht 
immer einfach. Während beispielsweise bei Goldmünzen der Gold-
wert den Verkaufspreis bestimmt, sind bei vielen anderen  Stücken 
Material, Qualität, Zustand und Produktionszahlen ausschlagge-
bend für den Wert. Bei manchen Dingen auch das Alter und die 
Vollständigkeit. Dieser Teil des Buches erläutert, welche Preise sich 
für Liebhaber- und Sammlerstücke, wie beispielsweise Kunstgegen-
stände, antike Möbel und Haushaltsgegenstände, altes Spielzeug usw. 
heutzutage erzielen lassen, und zeigt verschiedene Möglichkeiten 
der Preisrecherche auf.

Bei sehr ungewöhnlichen Sachen ist die Preisfindung schwierig. 
Hier bleibt nur das Bauchgefühl oder man erteilt später beim Verkauf 
einfach dem Höchstbietenden den Zuschlag. Und: Da beim Verkauf 
sehr viel auch vom Zeitgeist abhängt, muss man zwangsläufig bei 
bestimmten Sachen wie Orientteppichen saftige Preisabschläge hin-
nehmen, während hingegen bei Möbelstücken aus den 70ern doch 
die eine oder andere positive Überraschung anstehen kann.
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 ! Es zählt heute nicht der Preis, der früher einmal für den Gegen-
stand bezahlt wurde, oder wie hoch der Wert noch vor einigen 
Jahren lag. Entscheidend ist der jetzige Preis. So kann ein ehe-
mals wertvolles Stück, selbst in gutem Zustand, heute nur noch 
ein Bruchteil seines damaligen Preises wert sein, so traurig das 
auch ist. Es bleibt dann nur noch die Wahl zwischen »behalten« 
oder »verkaufen«. Größere Wertsteigerungen sind jedoch in 
absehbarer Zeit nicht zu erwarten.

Darüber hinaus zeigt Ihnen das Buch, welche Verkaufskanäle ge-
nutzt werden können. Hierzu gehören z. B.:

 � ebay,

 � Alternativen zu ebay,

 � Sammlerbörsen und Sammlervereine,

 � Trödler und Möbelhändler,

 � Auktionen,

 � Hausbasar und

 � Secondhandläden.

Wir verraten Ihnen zahlreiche wertvolle Tipps zur praktischen Ver-
kaufsumsetzung. Als Autoren haben wir schon selbst Haushalte von 
Verwandten aufgelöst und verschiedene Verkaufskanäle für den Ver-
kauf von Wertvollem genutzt. Vieles basiert hier auf eigenen Erfah-
rungen. Beim Verkauf von Dingen haben wir dann aber auch auf dem 
Erfahrungsschatz von Trödlern und Auktionatoren zurückgegriffen.

Ein weiteres Kapitel – »Die Verwertung von Immobilien« – führt 
das Thema Verkauf fort, widmet sich aber auch der Möglichkeit der 
Vermietung. Denn wenn der Senior oder der Verstorbene in einem 
eigenen Haus oder einer Eigentumswohnung lebte, ist zu entschei-
den, was damit geschehen soll, falls die Verwandten oder die Erben 
es nicht selbst nutzen.
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Ob Verkauf oder Vermietung: Ausschlaggebend für den Erlös ist in 
erster Linie immer die Lage des Objekts. Darüber hinaus spielt aber 
auch der Erhaltungszustand eine Rolle sowie die voraussichtliche 
Entwicklung des Wohngebiets, in dem es steht. Einen Preis fest-
zulegen ist beim Verkauf für den Eigentümer Pflicht, selbst wenn er 
damit einen Makler beauftragt.

Diese rechtlichen Aspekte müssen Sie bei Ihren 
Entscheidungen berücksichtigen

Im zweiten Teil des Buches werden die auch bereits im ersten Teil 
gestreiften rechtlichen Aspekte einer Haushaltsauflösung noch 
einmal ausführlicher unter die Lupe genommen. Dargestellt wird, in 
welchem rechtlichen Rahmen sich die Personen, die einen Haushalt 
auflösen, bewegen und welche Vereinbarungen und Handlungswei-
sen sie dabei berücksichtigen müssen.

Lässt sich ein Betroffener bei der Organisation oder der Durchfüh-
rung seines Umzugs in eine Pflegeeinrichtung helfen, stellen sich 
Fragen wie: Wie ist dieses Helfen oder die Bitte um Hilfe rechtlich 
einzuordnen und zu bewerten? Welche Haftungsrisiken ergeben sich 
für Helfer oder Geholfenem? Wenn dann im Vorfeld des Eintritts 
der Notwendigkeiten eine Vollmacht erteilt wurde, die festlegt, wer 
was und wie zu erledigen hat, wurde alles richtig gemacht. Steht für 
Betroffene erst noch an, eine Vollmacht zu erteilen, sollte dies so 
geschehen, dass wichtige Klippen dabei umschifft werden. Welche 
rechtlichen Erwägungen dabei eine Rolle spielen und welche Fall-
konstellationen berücksichtigt werden sollten, wird Ihnen aufgezeigt 
und näher beleuchtet.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Betrachtung der Rechtsver-
hältnisse, wenn eine Haushaltsauflösung nicht freiwillig und selbst 
gesteuert, sondern äußeren Zwängen geschuldet ist. Wenn dann 
nicht auf eine bereits erteilte Vollmacht zurückgegriffen werden 
kann, gibt es trotzdem Lösungen, wie rechtssicher gehandelt wer-
den kann. So kann durch jeden, dem der Betroffene bekannt ist, also 
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Nachbarn, Vermieter und Freunde oder Ärzte, beim Amtsgericht 
eine Betreuung angeregt werden. Ein Rechtspfleger beim Amtsge-
richt und der Amtsarzt stellen dann fest, welche Unterstützung der 
Betroffene benötigt. Es wird dann durch das Gericht festgelegt, wer 
zum Betreuer bestellt wird.

Das Gericht legt auch fest, in welchen Lebensbereichen der Be-
treuer tätig sein soll. Betreuungen können für die Gesundheitssorge, 
also die erforderlichen Arztbesuche, und für die Aufenthaltssorge, 
also über die Entscheidung einer Haushaltsauflösung und die Unter-
bringung in einem Senioren- oder Pflegeheim, eingerichtet werden. 
Auch Betreuungen, die sich um die finanziellen Angelegenheiten 
des Betroffenen kümmern, sind denkbar. Dabei kann die Betreuung 
auch dafür eingerichtet werden, die Eigentumswohnung oder das 
Wohnhaus zu verkaufen, um damit laufende Kosten oder die Heim-
kosten zu decken.

Auch Erben müssen viele Dinge bedenken, wenn es um den Haus-
halt geht. Handeln können Erben rechtlich in der Regel nur auf-
grund eines Erbscheins, der die Erben auch als Erben bestätigt. Die-
ser Erbschein wird bei dem Amtsgericht beantragt, in dessen Bezirk 
der Verstorbene seinen letzten Wohnsitz hatte. Alternativ begnügen 
sich viele Banken bei der Nachlassabwicklung auch mit einer Kopie 
vom Testament nebst Eröffnungsprotokoll. Das sollten Erben eben-
falls bedenken, denn die Ausstellung eines Erbscheins kann mitunter 
mehrere Monate dauern.

Sind mehrere Erben vorhanden, weist der Erbschein dann auch alle 
Erben und den Anteil aus, den sie am Erbe erhalten. Denn nicht je-
der Erbe erbt mitunter den gleichen Anteil. Hat der Verstorbene eine 
Ehefrau und zwei Kinder, wird im Erbschein ausgewiesen, dass die 
Ehefrau 1/2 Erbteil erhält und die Kinder jeweils 1/4. Unter Berück-
sichtigung dieser Anteilsquoten sind dann auch Verkaufserlöse aus 
dem Erbe des Verstorbenen zu teilen, wenn beispielsweise das Auto 
oder wertvolle Uhren verkauft werden.
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2 Was ist zu tun?  
Haushaltsauflösung praktisch gesehen

Eine Haushaltsauflösung zu organisieren und durchzuführen, um-
fasst zahlreiche Aufgaben und Planungen. Zum einen müssen ge-
gebenenfalls die Wohnung gekündigt und weitere Formalitäten 
erledigt werden, wie beispielsweise Versicherer informieren, Rund-
funkbeitrag abmelden usw. Zum anderen steht an, die Wohnung leer 
zu räumen –, und dies erfordert wiederum zu entscheiden: Welche 
Dinge sollen weiter genutzt, welche verschenkt, verkauft oder ent-
sorgt werden? Und wie bringe ich die Verkaufsgegenstände erfolg-
reich an den Mann oder die Frau?

Darüber hinaus stellt sich die Frage: Soll die Haushaltsauflösung 
überwiegend in Eigenregie durchgeführt oder sollen damit bzw. mit 
Teilaufgaben einschlägige Dienstleistungsunternehmen wie Um-
zugs- oder Entrümpelungshelfer beauftragt werden? Handelt es 
sich um einen Haushalt in einem Eigenheim, steht ebenso die Ent-
scheidung an, was mit dem Haus oder der Eigentumswohnung ge-
schehen soll.

2.1 Die Ausgangssituation
Verstirbt ein Angehöriger, der allein in der Wohnung lebte, bedeutet 
dies für die Hinterbliebenen, dass der Haushalt komplett aufgelöst 
werden muss. Das Gleiche erfolgt in der Regel auch, wenn Senioren 
ihr Zuhause verlassen, weil sie in ein Senioren- oder Pflegeheim 
umziehen. Sie selbst bzw. ihre Bevollmächtigten oder gerichtlich be-
stellten Betreuer müssen dann die alte Wohnung kündigen und den 
Umzug sowie die Auflösung des Haushalts durchführen oder für die 
Durchführung entsprechende Dienstleister beauftragen. So oder so 
gilt: Bevor es konkret darum geht, was mit den Möbeln und Gegen-
ständen des Hausrats geschehen soll, müssen erst bestimmte Forma-
litäten erledigt werden.
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3 So bringen Sie Wertvolles an den Mann 
oder die Frau

Grundsätzlich gilt: Alles, was wertvoll ist und nicht mit ins Alters-
heim mitgenommen werden kann, sollte verkauft werden. Bei einer 
Erbschaft stehen der oder die Erben dann vor der Entscheidung, was 
verkauft werden soll. Problematisch können Erbengemeinschaften 
bei der Aufteilung des Hausrats sein. Da kann es schnell Unstimmig-
keiten geben, die erst gelöst werden müssen, bevor man über den 
Verkauf nachdenkt.

In einem solchen Fall hat sich folgende Vorgehensweise bewährt:

 � Bestimmen, woran keiner der Erben Interesse hat.

 � Das entfernen, was die Erben oder Freunde übernehmen.

 � Das Wertvolle, das verkauft werden soll, sammeln und erfassen.

 � Verkaufspreisbestimmung.

 � Verkauf.

 � Aufteilung des Erlöses auf die Erben.

Die ersten beiden Punkte sollten bereits abgeschlossen sein, bevor 
sich die Erbengemeinschaft mit dem Verkauf befasst. Sofern nichts 
Weiteres im Testament steht, muss ein wertmäßiger Ausgleich der 
Gegenstände stattfinden, die die einzelnen Erben entnehmen. Glück-
licherweise gilt nicht mehr das germanische Erbrecht, wo beispiels-
weise teure Silbergegenstände in der Mitte durchgeschlagen wurden. 
Der wertmäßige Ausgleich findet entweder anhand von Gegenstän-
den statt, oder es muss hierfür ein Geldausgleich gefunden werden.

 ! Ist eine Einigung nicht möglich, sollten Sie einen Gutachter zu-
mindest für die wertvollsten Stücke einschalten. Hier bieten sich 
die Mitarbeiter von Auktionshäusern an, renommierte Fachhänd-
ler oder öffentlich bestellte Gutachter. Allerdings sollten Sie bei 
einem Gutachten an die dafür entstehenden Kosten denken.
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4 Die Verwertung von Immobilien
Ziehen Senioren in eine Pflegeheimeinrichtung um und haben sie 
zuvor eine eigene Wohnung oder ein eigenes Haus bewohnt, stellt 
sich die Frage, was mit diesem Eigentum geschehen soll. Zum einen 
besteht die Möglichkeit, dass der Ehepartner oder ein anderer Ange-
höriger weiterhin in der Immobilie wohnen bleibt bzw. in diese ein-
zieht. Dann bleibt sie im Eigentum des Pflegebedürftigen und er 
überlässt sie einer anderen Person, entweder kostenfrei oder gegen 
Zahlung einer Miete.

Ist ein Eigentümer verstorben, entscheiden sich die Erben mitunter 
dafür, in die Immobilie einzuziehen oder, falls sie darin schon leben, 
diese weiter zu nutzen. Betrifft dies einen Miterben einer Erbenge-
meinschaft, so kann er sich mit den anderen Miterben einigen und 
sie ausbezahlen.

 ! Um spätere Streitigkeiten zu verhindern, muss eine solche Verein-
barung in einem notariell beurkundeten Auseinandersetzungsver-
trag festgehalten werden – dies schafft Rechtssicherheit .

Wollen jedoch die Angehörigen oder Erben nicht selbst in der Im-
mobilie wohnen, stellt sich die Frage, was mit dieser geschehen soll. 
Neben dem Verkauf ist die Vermietung möglich.

4.1 Die Immobilie verkaufen
Der Verkauf der Immobilie will gut überlegt und vorbereitet sein. 
Zunächst muss überlegt werden, inwieweit in das Eigenheim, bevor 
es angeboten wird, noch investiert wird. Lässt sich durch eine Sanie-
rung oder Renovierung der Wert nennenswert steigern? Bleibt ein 
deutliches Plus, wenn man die Ausgaben dem Anteil des höheren 
Erlöses gegenüberstellt?
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5 Wer darf was?  
Haushaltsauflösung rechtlich gesehen

Die Entscheidung steht nun fest: Der alte Hausstand wird aufgelöst. 
Was auf den ersten Blick einfach erscheint, kann sich bei der tat-
sächlichen Umsetzung als rechtlich verschlungener Pfad entpup-
pen. Wie die Haushaltsauflösung rechtlich einwandfrei gestaltet 
werden kann, hängt vor allem von der Ausgangssituation ab: Kann 
ich noch selbst über das Ob und Wie der Haushaltsauflösung ent-
scheiden, muss ich Teile der erforderlichen Entscheidungen und die 
Durchführung anderen überlassen, oder kann ich wegen Krankheit 
nicht mehr selbst überblicken und entscheiden, was notwendig und 
erforderlich ist?

Als Helfender wiederum muss ich mir bewusst sein, dass meine 
Handlungen über Hab und Gut eines anderen entscheiden und dass 
hieraus auch für mich Haftungsprobleme entstehen können. Wieder 
andere Aspekte spielen eine Rolle, wenn die Haushaltsauflösung ei-
nes Verstorbenen ansteht. Wie sind die rechtlichen Verhältnisse zwi-
schen Erben, Bevollmächtigten, Vermietern und anderen Beteiligten 
gestaltet, wer darf hier handeln und ist wem gegenüber Rechenschaft 
schuldig?

Die Entscheidung über die Auflösung kann rechtlich grundsätzlich 
und zunächst nur der Eigentümer des Hausstandes treffen. Nur die-
ser kann entscheiden, ob der Mietvertrag der Wohnung gekündigt, 
die Eigentumswohnung oder das Haus verkauft oder vermietet wer-
den soll und was mit dem Hausrat und den Möbeln geschieht. Haben 
Sie sich als Eigentümer entschieden, dass die Haushaltsauflösung er-
forderlich ist, und sind Sie sich weiter im Klaren darüber, was alles 
zu erledigen ist, stehen Sie vor der schwierigen Entscheidung, wie die 
Haushaltsauflösung praktisch durchgeführt werden soll.

Von weitreichender Bedeutung ist dabei die Entscheidung, wer die 
Auflösung meines Haushalts und die Räumung meiner bisherigen 
Wohnung faktisch vornimmt. Häufig kann oder möchte man den 
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